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ARE
ZusammenschluB von Opfern und Geschédigten PN
14 Aktionsgruppen in den Bundesléndern - Kontaktstelle zur EU /\ /FR





16.08.2010                      
Liebe Freunde und Mitglieder, Mitstreiter und Weggefährten,

Mit diesem Brief möchte Ihnen der ARE-Vorstand, zugleich in enger Zusammenarbeit mit der „FRE“, dem „Bund der Neusiedler-Erben- BNE“ und dem „Heimatverdrängten Landvolk, HvL“, die persönliche  Teilnahme an der Gedenk- und Erinnerungsfeier am 04.September 2010 in Kyritz um 15 Uhr und an der anschließenden Veranstaltung im sogen.  „Schloß Kampehl“ in Neustadt/Dosse, OT Kampehl besonders ans Herz legen.

Es geht darum, daß vor genau 65. Jahren  die  so schwerwiegenden und bis heute dramatisch fortwirkenden Ereignisse der Verfolgung, Vertreibung und Entrechtung der von der kommunistischen Willkürherrschaft bedrohten Menschen in der damaligen SBZ ihren Lauf nahm. Was am 02.September 1945 und am 23.Seprember 1945 im nahen Plänitz begann, betrifft uns alle mit seinen weitreichenden Folgen und unheilvollen Entwicklungen seither.

Auch das spätere  Schicksal der Neusiedler, die Zwangkollektivierung, die Maßnahmen der berüchtigten „Aktion Rose“, die verharmlosend als „Industriereform“ usw. beschönigte Liquidierung des Mittelstandes werfen weiterhin schwere Schatten über den „Aufbau Ost“.

Sie wissen ja  um die Bedeutung und Symbolwirkung von Erinnerung im geschichtlichen und politischen Kontext: Die „runden“ Jahrestage der Wiederkehr von  bedeutenden Geschehnissen wie der  09.November, der 03.Otober, der 17. Juni usw. finden in der Öffentlichkeit und politischen wie medialen Wahrnehmung ein angemessenes Echo und können Fakten und Daten und damit auch viele Schicksale vor dem Vergessen  bewahren. 

Wenn wir daher mit dem Treffen am 04.September eine neue Offensive einläuten  und eine aktive Etappe der Aufarbeitung vor dem Hintergrund von neuen, auch wissenschaftlich tiefgreifenden  Erkenntnissen auf den Weg bringen, dann erwarten wir für diesen Einsatz Ihre überzeugte und überzeugende Mitwirkung. Denn es geht um Recht und Eigentum, Rehabilitierung in Gerechtigkeit, um Wiedergutmachung und natürlich um neuen Anlauf zu einem wirksamen Aufbau Ost mit den nötigen und noch möglichen politischen Korrekturen.

Zur inhaltlich Vorbereitung übermitteln wir Ihnen auf Anfrage gern die zentralen rechtswissenschaftlichen Beiträge des Borkener ARE-Bundeskongresses mit den Beiträgen der Professoren Horn, Gornig und Schachtschneider und das „Grundsatzpapier  Wasmuth“.

Wir stehen  nun an einer Wendemarke- und es liegt an uns, der Entwicklung den richtigen Schub zu geben! 

Vor allem darum bitten wir Sie, am 04.September dabei zu sein. Aber auch das Gedenken an die Toten und  Opfer der Speziallager wird uns vereinen und uns verpflichten, der Zeit nach dem 02.September 1945 und den Opfern in Würde zu gedenken.

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen 

bin ich Ihr  M Graf von Schwerin  
65 Jahre nach Verfolgung, Vertreibung, Enteignung

                                      G e d e n k f e i e r  und  - v e r a n s t a l t u n g

                                              i n  und nahe  16866 K y r i t z

Aus Anlaß der 65.Wiederkehr der folgenreichen Geschehnisse am und nach dem 2.September 1945  

-dem Tag der Verkündung der sogen. „ Demokratischen Bodenreform “ in der SBZ und der dann einsetzenden Repressionen gegen die „Klassenfeinde“ der Kommunisten  findet wiederum und  an die Erinnerungstreffen  beim umgewidmeten Denkmal für die Opfer von Verfolgung, Vertreibung, Enteignung  und Fiskus-Unrecht seit 1945 eine Gedenkfeier statt, zu der die ARE als Veranstalter im Zusammenwirken mit der Fördergemeinschaft Recht und Eigentum (FRE) als Veranstalter Sie hiermit herzlich einladen möchte zum

Sonnabend, den  04. September 2010

Ablauf:

15.00  Uhr   Feierliche Kranzniederlegung am Bodenreform-Denkmal in der Perleberger Straße

                     Andacht und Gedenkworte, Grußworte u. a. Bürgermeister H. J. Winter/Kyritz
                     Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor Heiligengrabe 

                     ( Stücke  u.a. von J.S. Bach, Händel, Verdi )

ab 16 Uhr 30    Anschließend Treffen mit mehreren Beiträgen und

                    folgender Podiumsdiskussion  im Herrenhaus Kampehl in Neustadt-Dosse

                    ( Anschrift:  Schloß Kampehl , Kampehl 24 , 16845 Neustadt/Dosse )

                    „ 65 Jahre nach der „ Rede von Kyritz “ 

                    und damit dem Beginn der Verfolgungen in SBZ und DDR in neuer Dimension.

                    Thema und aktuelle Aufgabenstellung:

                    „ Die schicksalhafte Bedeutung der Epoche 1945 -1949 und ihrer Umwälzungen

                    nach 1949 und bis heute. Ziele u. Aufgaben  der Aufarbeitung 65 Jahre danach.“

Außerdem: 

                   Motto der historischen Würdigung:

                   „ Erinnern, Erleben, Verstehen“- konkretisiert durch Dokumentation der Zeitzeugen

                  Referenten/ Diskussionsteilnehmer: Prof. Manfred Wilke, Hans-Eberhard Zahn, 

        Rainer Wagner (Bundesvors.UOKG), RAe Dr.Purps u. C.Wildgans, KarlHomer/BNE

                   voraussichtlich mehrere namhafte Landtagsabgeordnete aus Brandenburg.

                   Ergänzende Informationen auf Anfrage ab 30. 08.2010  - Leitung: Manfred Graf v. Schwerin, ARE

                      Information und Diskussion der am 04.09. anlaufenden ARE-Aktion „2.Sept / 23.April“ 

                   Ende gegen 19 Uhr.


                  Anmeldungen für Treffen in Kampehl  erbeten per E-mail, Fax unter  05624-926268 o.        


                   033970-51875.

Mit besten Grüßen und in Erwartung Ihrer Mitwirkung aus besonderem Anlaß     

Ihr ARE -team
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